
MARTIN LUIHER Sodann ist das uch durch die Von
Helmuth ıls 00Sse beigesteuerten Bıl-

eler anns, Martın Luther. Verlag der aus Luthers Leben und mwelt VON

Herder, Freiburg Basel Wıen/ besonderem Wert Hıer sıind nıcht ein-
Verlag TITNs Kaufmann, ahr 1982 fach te, längst bekannte Bılder noch
Format 23 29,5 224 Seıten, einmal reproduzilert, obwohl manche
davon Seiten mıiıt Farbtafeln VO  — der wichtigsten und verbreıitetsten Bıl-
Helmuth Nıls 00Sse LW 98,— der nıcht fehlen; vielmehr sınd sehr viele

Bilder DCUu besorgt und VO Verlag INn
Anläßliıch der bevorstehenden hervorragender Weise abgedruckt WOTI -

Wiederkehr von Luthers Geburtstag CI - den eın das vorzüglıche, Oft groß-
scheinen zahlreiche Werke über den Re- formatıge Bildmaterial mac diesen
Ormator, dıe seıne Biographie oder Band einem wertvollen Besıitz.
auch seine Theologie dem Menschen TENC kann nicht verschwıegen WeTI -
VON heute nahebringen wollen nter den, da eier anns ın seiıner Luther-
diesen Büchern nımmt der Band VO  — Pe- deutung manche eigenen Wege geht, dıe
ter anns In mehrfacher Hınsıicht einen iın einer Veröffentlichung wıe der vorliıe-
besonderen Platz eın genden nicht hinreichend begründet

werden können anns ist insbesondereZunächst ist 65 der utor, der als ka-
tholıscher eologe und Jangjähriger der Meıinung, dal3 die Kloster-
Lutherforscher diesem Werk eine Anfechtungen Luthers überwiegend viel
verwechselbare Note g1bt anns ist sehr aufgebauscht worden seien; 1m
Schüler VonNn Joseph OTrtZ, dem 1975 Grunde reduzieren s1e sich be1i Manns
verstorbenen Altmeister der atholıi- auf verbreitete krupel be1i der Vorbe-
schen Lutherforschung, nımmt aber seıt reitung auf die Beıichte und bei der Be-
einiger eıt eiıne durchaus eigene Os1- mühung ausreichende eue Dıie
tion ın der Lutherdeutung ein: anns Folge dieser Deutung ist, daß nach
hat die These Von Luther als dem ‚,Va- Manns auch dıe reformatorische KTr-
ter 1im Glauben‘“‘ aufgeste Er ljeugnet kenntnis nicht in dem Sinne stattgefun-
die theologischen Dıfferenzen zwıschen den haben kann, WIe das VO der 1L41-
Luther und Rom keineswegs; aber therforschung iın der ege aNngeNOM-
ordnet s1e doch der tiefen Erfassung des INEeIMN ird. Vielmehr habe erst ardına!
christlıchen aubens be1 Luther Cajetan bel seiner Auseinandersetzung
wofern s1e nıcht auch einem erheblı- mıiıt Luther 1m re 518 Luthers heo-
chen eıl auf Mängel und Verkürzun- logie auf die These Von der Glaubensge-
SCH der katholischen Kırche des rechtigkeıt zugespitzt, sel damıt aber
Jahrhunderts zurückzuführen sind. SO Luther nıcht wirklich gerecht geworden.
auch hıer in dieser Bıldmonographie: uch anderen Stellen vertritt anns
anns hat Luthers en und Theolo- manche eigene Deutung
g1e unvoreingenommen geschilder: Er So anregend solche Auffassun-
egegnet gerade der reformatorischen gCn sınd, verdienten Ss1e doch eine

LuthersTheologie aufgeschlossen, ausführliche Begründung, dıe TENNC. ın
nımmt aber auch den Dialog mıt Luther einem Band wıe dem vorliegenden nicht
krıitisch auf. Über manche Partien hın gegeben werden kann Be!i dem 1Ns Auge
hest siıch das uch wı1ıe eın Zwiegespräch gefalsten Leserkreis könnten diese
zwischen Luther und anns eın Auffassungen leicht Mißver-
höchst reizvolles Unternehmen. ständnissen führen. Das uch kann
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darum sicher als eine, aber nıiıcht als dıe 11lCc Begegnung mıt Luthers Kreuzestheo-
Bıldmonographie Luthers empfohlen logie und seine Hoffnung, die CI Aaus ihr
werden. für die ökumenische Verständigung

Bernhard Lohse eht ÖOtto Hermann esCc (Hamburg)
legt einen T1 der katholischen -
therrezeption VO  — Er bespricht nıchtWeder etzer noch Heiliger. Luthers 1Ur dıe lıterarischen Hauptstationen,Bedeutung für den ökumenischen

Dıalog. Miıt Beiıträgen Von Hans Fried- sondern g1ibt auch Einblicke In die Kr-
fahrungshintergründe.rich Ge1ißer u, Verlag Friedrich Am weıtesten von Luther entfernt,Pustet, Regensburg 1982 DD Seiten.

Kart 19,850
aber deswegen für das Öökumenische Ge-
spräch besonders bedeutsam, ist der OT-

Das Buch enthält sieben orträge, die hodoxe Beitrag des Athener Neutesta-
zwıschen dem und Julı 981 ıIn Iut- mentlers Johannes Panagopoulos. ıne
Zing be1 einer gemeiınsamen JTagung der Begegnung mıt Luthers Theologıie
Ev ademıie Tutzing und der Kathol omMm hier NUur langsam ın Gang
Akademıie In Bayern gehalten wurden. Luther ist eher noch Gegenstand der
Ziel der JTagung Wäalr die Untersuchung, Beurteijulung.
inwiefern Luther dıie Annäherung der keıner der eıträge ist auf Gilorifizlıe-
Konfessionen behindert oder ermög- IUuNng oder gal Heroisierung gestimmt.
lıcht uch dıe Verketzerung Luthers 1mMm alten

Dreı evangelısche Theologen befassen Stil gehört der Vergangenheıit Dies
siıch mıt der immer dringliıcher werden- bedeutet TEeNC nicht, auch alle
den rage, w1e Luthers Theologie g- Von ıhm selbst für wichtig gehaltenen
genwärtig verstanden werden kann Der Lehren (wıe z.B VO der Kırche und
Zürcher Systematiker Hans Ge1ißer VO Amt) den Geruch der Heterodoxıie
stellt Luthers Relatiıon ZUT miıttelalterl1ı- verloren hätten. Hier hat das Öökument-
chen Gnadenlehre dar und überprüft sche Gespräch noch einen mühseligen
daran das Verhältnis ZUT neuzeıtliıchen Weg VOT sich.
Erfahrung. Landesbischof Gerhard olf chäfer
Heıintze (Braunschweig) und seın Nach-
folger 1m Amt Gerhard Müller vorher
Kirchenhistoriker ın Erlangen) vergle1- KIRCHEN
chen dıe ast der Luthertradition mıiıt
den gültigen und zukunftsweisenden Die evangelischen Kırchen In der DD  Z
Elementen des Luthererbes. Beiträge einer Bestandsaufnahme.

Dreı katholische Beıträge iıllustrieren Herausgegeben Von Reinhard Henkys.
die Verschiedenheit der Standpunkte, Chr Kaiser, ünchen 9082 483 Se1-
die Man Jenseılts der Konfessionsgrenze ten Leinen 32,—
beziehen kann Erwin serloh (Münster)
will zwıschen dem Konsensfähigen Die Beıträge vVvon 11 ausschliıeßlich
der reformatorischen Rechtfertigungs- westlichen Autoren lassen ın diesem
lehre und den späteren, kirchentren- TÜr westliche Lieser‘‘* bestimmten Sam-
nenden Zuspitzungen ‚utNers Lehren melband eın Bild VO den evangelıschen
VOoON Kırche, apsttum, Konzıl und Amt) Kirchen in der DDR erstehen, das
unterscheiden Hans Martensen SJ thematischer 1e€ und Vollständig-
(Bıschof VON Kopenhagen) schildert sel- keit nıcht seinesgleichen hat Miıt größ-
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